
1455

" M l - 2) Ä,, I!!!!»,

Relicitatious-Edict.
Vom l. t. Bezirksgericht Idria wild

^'""'.t bekannt gemacht ^
., ^s sci iibcr Ausnchcn dcS Johann
^"paine. Vurmnndcs dcr mindj. Matthäns
^pcuic'sclM Kinder von Voiska, gegen

<n>a Wclikainc von Obcrtanoinla wegen
^ l zugehaltenen Licitationsbedingnissen
/.!^ .schuldiger ,20 si. 75 lr. in dic Rc-

uulation dcr in der Cxccnlion5i>che des
^ar tu l ?apainc, Vormnodes dcr mindj.
^ ^lialch Vonzhina von Voiöla, gegen
"alemln Welikni.'c von Oberkanomla vcr<
, '5''lcn, von dcr Maria Wclitainc nm
^ ' > "' ^-c'standcnc» Nealilnt Hane.
' l. > l in Ovcrlanomlli. Urb. Nr . ' : dc«
^ ' " " e r Grnndl'iichc^ im qcrich.lich cr.

^ N > m,d ^ , i - Pornahmc dclsclbcn dir
i'^c 6c>lbictnngt<tlll!sa^,nll anf den

' '' lUir, m drr GcrichlSlanzlci ,nil

dcm Anhange cma.cmdnct wor^ i ' ^aß d,c
scilznvictcndc Realität bei dieser ^ " ! M '
znng, wenn nicht um oder ülicr dem
Schähnn^wcrthe, anch unter dcmicluen
an dcn Meistbietenden hintanaeacbcn nmoe.

Das Schatznn^ftiotololl, dcr Gnmd-
bnch^rtl-act m.d dic ^citalionödcdlngm,,'
tonne» bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöstnndcn cingesclien werden.

K. l. Aczirtsgcricht Idria, am ^>ttn
Juli 1^67^ ^.
' s lW4-2s" ' Nr. 4536.

richte Neifn!,; wird «n der ^ c . . N ^
be.' Anlo» Slx l l von Wc.n.tz m>'c> 7 . "

I -^' i8 kl'l'dsscmacht, dal' ' " ' . " "^ .
ia,.d!,'isft l«l>c. T „ ' i , . ',° «s,° «,,d

j zweite, daß ist, die anf dcn 30. Juli und
I 2. August angeordneten cxccntivcn Feiloie«
tilngen der dem Lctztcrn gehörigen, im
Markte Sodcrschitz ^ l l , Consc.'- 5ir. 7

! liegenden, iin Grundbnche dcr Hcrischaft
Ncifniz >ul) Urb.-Nr. 929 nnd 984 vor-
kommenden, anf 3235 fl. gerichtlich lie-
wcrthetcn Realität mit dem Beisatze für
adgchallcn crtlmt, daß eö dc! dcr dlitlcn

anf dcn 1. October 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, im GerichtSsitzc an-
geordneten lfccnlivcn Fcilbictnng mit dem
vorigen Anhange sciil Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Neifn'z, am 29sten
Juli 1807.

(1345-3) Nr, 3603.

Erccutivl' Feilbietung.
! Von dcm k. l. Bezirksgerichte Groß-
!lasch'tz wird hicmil bekannt gemacht:
l Eö sci nber das Ansuchen dcs Var-
lhelmä Meßajcdcz von Vidcm gegen An-

!ton Miklic von Zagorica wcgcn aus dlin
, Vergleiche vom 2l Juli 1859, H. '><»(̂

schuldiger 13 fl. ü. W. c. « ,. z„ ^,^
executive öffentliche Versteigerung der dem
^ctztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Pfalrgiilt Gntenfcld >>u!> Rectf..^ir " "
vorkommenden Nealitäl sammt An- und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Scüäl.
znngewcr'hc von 920 f l . ö. W., gewill .
get nnd znr Vornahme derselben die drei
FellblctungsltagsatMia.cn auf den

1. O c t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
.5. D e c e m b e r 1 »s>> 7

jedesmal Vormittags mn < n , .
Amtssitze mit dcm A n l ^ , '/. ^ V , ,.n
dcn, daß die f ^ , , , ' . ^ ^stnnmt wor.
bci der letzt , N " ' " e Realität nur
Schätznnqw rt^ ^ " ' " ) "ulcr dem
Hi"t'nge37^crd7 ' " ' ^Metenden
buch?mr<5^°^"5^'"°l°ll, der Grund-
k ö l n ^ . " ^ bie Licitationsbedingnisse
i^ ^ ' ^ ' lcm Gerichte in de., aew»hn.

l'chcn Amtsstunder: eingesehen werden.
" . l. Bezirksgericht Glvßlaschch, am

^ ' . Inni 1867.
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Kostknaben
werden gegen billige Bcdingnisse in volle nnd
gute Verpflegung nufgcnommcn am alten Vl'arlt
Haus-M. 131. ' ' (200.1-2)

Zu vermiethen.
I m Hausc N r . 22 2 t . P e t e r s m a u t h

ist f i l l kommenden Viichaeli eine Wohnung im
ersten Ttocl, gassrnseits, bestehend anö zwei Zim-
mern, Kilche, Speis :c., zu vermicthrn.

Nähcrc Anötunft ertheilt der Eigenthümer
daselbst, lU>8ll il) ̂

^ l ^ ^ ^ > ^rienlll fische ̂

W » ^ Enthaarungsmittel
entfernt ohne jeden Schmer;
6 ^ Nachtheil selbst von den
zartesten Hantstellcn Haare, die
man zn beseitigen wünscht.
Die bei dem schönen Geschlecht

bisweilen vorkommenden Bartspnrcn, zusammen-
gewachsenen Angenbranen, tiefes Echeitelhaar,
werden dadurch binnen 15 Minnte» beseitiget.

Lilionese
ist von dem kiinigl. prcnß. Miuistcrinm fiir Medi-
linlllangclegenhcitcn geprüft und besitzt die Eigen-
schaft , der Haut ihre jngcndlichc Frische wieder-
zugeben und alle Hantnnreinigleilen, alö: Eom-
mcrsftrossen, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
flecke, Finnen, trockene und feuchte Flechten, sowie
Rothe ans der Nase (welche entweder Frost oder
Echärfe gebildet hat) und gelbe Haut zn ent-
fernen. (3s wird silr die Wirkung, welche binnen
14 Tagen -rfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichterfolg den Betrag retour.

Preis per ganze Flasche fl. 2.U0.
Fabrik voll R o t h e äi K o m p , Kommau-

dalltenstraßc ' l l . ( 7 3 — , l i )
Die Niederlage für Laibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i u k e r , Hauptplal) Nr. 239.

Giue schöne

Wohnung
in der St, PetcrSvorstadt Nr. l i , gasscnscits, be-
stehend aus 5 Zimmern, Kllchc, Keller und Holz»
lege ist zu Michaeli d. I . zu vergeben.

Näheres beim Eigenthümer. ( 2 0 1 8 - 2 )

(1949—2) Nr. 1811.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ncumarltl

wird bekannt gemacht, daß es, nachdem
zur zweiten Fcilbictung der dem Georg
Wuntek von Sicgersdorf gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Kieselstein Kuli
Nr. 5(1 vorkonuncnden Realität kein Kauf«
lnstigcr erschienen isl, zur dritten auf den

7. O c t o b e r I 8 6 7
angeprdneten Fcilbictung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Neumalkil, am
5. September 1807.

(1850—2) Nr. 14754?

Dritte erec. Feilbietimg.
Vom gefertigten l. k. städt.,deleg. Ge-

zirkögcrichte wiid hicmit im Nachhange
zum dicsgcrichtlichcn Edicte vom 24. Juni
1867, Nr. 11703, kundgemacht, ca seicn
die anf l>cu 3. August und 4. September
1867 angeordneten erste nno zweite cze<
cntiocn Feilbiclungen der dem Franz Strezek
von Kleingupf gehörigen Realität als ab-

! gehalten erklärt worden, und cs werde
! daher lediglich zu der auf den

5». O c t o b e r 1 8 6 7
angeordneten dritten execuliveu Feilbieluug
geschritten werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht i^ibach,
am 2. August 1867.

Zahnarzt Engländer aus V W ,
ist hier augetommeu, empfiehlt sich allen p. t . Zahnpatieuten bestens
und ist täglich von G Nhr ssriih biö ^ Nhr Abends im Heimann'schen
Hause nächst der Tchusterbrücke ;u treffen. (1761- 15>)

I n dem Mädchen-Lehr- und EyiehunP-Institute
beginnt dcr Untcricht am ». October (1997-2)

5Mas,M5e Rl'. 277. i,n ^meilell 8lack.

K. k. pr. Stidbahn-Gesellschast.
Eröffnung dcr Station «»>»>»«» str den Eilguluerkehr.

Vom 1. October d. I . an werden in der Station « » k l Z l a anch Ei l -
güter aufgenommen und ausgefolgt werden.

W i e » , im September 1867.

(2022-1) Die Betriebs Direction.

^efta« al-Züge
JTOI|O}CH

Triest umi Adelsberg, dann Lai bach umi Adelsberg*
am » 3 . (September I&(i7 awei S2lnlnf; bed

Grottenfestes in Adelsberg.
^licaen oeo am »r». H r ^ i r n l o r » . v. ^z. l l l >.̂>. v»»,v»»»,' , i l ^ » v r l v l i r l , ^ ^lllli(<^t>i>.'!,il

festes wird an diesem Tage je ein H e p a r a t - Z u g an« T r i e f t nnd ^laibach nach A d e l « -
berg und umqelehrt r>crtchrcn.

Diese Zllgc werden anch in den Zwischenstationen der bezeichneten Strecken anhalten.
Dcr F a h r p r e i s ist der nämliche wie bei den Postzügcu.

Von Trieft nach Adelsberg: Von Adelsberg nach Trieft:
T r i e f t . . Abfahrt 8 Uhr — Min. ^rilh, Adclsberss Abfahrt '» Uhr 5N Min, Abends.
AdelHberg Ankunft I I „ 3:̂  „ Vorm. T r i cs t . , Anknnft l „ 23 „ Nachts.

Von Laibach nach Adelsberg: Von Adelsberg nach Laibach:
Vaibacl, . . Abfahrt 8 Uhr - Min. Früh. Adeltzbcrg Abfahrt i) Uhr 30 Min. Abends
AVelsberg Ankunft,0 „ 22 ,. Vorm. ^'aibach . . Antnnft 11 ,. ' ^ .. Nachts.

x n . Wie VeseUschaft l'estrcitet für die in Trieft und Lailmch
cinlleigendcn Neisenden die Kolicn des Einlasses in die Adels-
berger Vrl'lten. s20«2-it)

Wic«, im T'p,.,.,b'.!» ^^.^ Net,i6d«.I)i i<il-t ion.

Mit hoher Ministerial-Newilligung vv,n ». Juli d. I . , Z. <)RO4.
eröffnet

«!»>li« »«,!««<>,»»»«<!!>! l l ! < i l l ,
ihre

Privat-, Lehr- und Eyichnngg-Anstalt für Mädchen
und empfiehlt sich hiemit den i». l. (ältern und Borlnündern.

Die langjährige Praris dcr Obgenanntcn als Erzieherin, sowie die den grüßten Städten der
Monarchie an Tüchtigkeit »icht nachstehenden Hilfskräfte der Anstalt scheu sie in den Stand, die
besten Erfolge an dein von ihr angestrebten Ziele garantiren zu dilrfen. — Die gesunde nnb so
schöne Lage Cilli's, sowie dcr Umstand, das, sich selbes auf dcr Bahnlinie befindet, billiges Honorar
und die sorgsamste Pflege der ihr anvertrauten Zöglinge lassen die Unternehmerin auf aMigen Zn-
svruch hoffen.

Ve> den in gänzliche Verpflegung in die Anstalt aufzunehmenden Zöglingen wird die Zahl
von zwölf nicht überschritten; fllnf Plätte sind bereits beseht. Näheres ltber Einrichtung nnd Ve-
bingnisfc wird dnrch Programme mitgetheilt, welche auf Wunsch portofrei eingesendet oder in der
Anstalt selbst eingesehen werden können. — Der Beginn dcS neuen Curseö ist am 2. Oc tober l8s,7.

Briefliche Anfragen unter der Adresse: O m i l i e Haußenbüchl i n E i l l i , Poststassc
N r . 2 8 , werden auf das bl-reitwilligstc beantwortet werden. (2N I ,4 - - l )

M H ^ . I m landschaftt. Redoutensaale
^ ^ M W D ^ Morgen Freitag dcn 20. d. M.

^ ^ < Ä M ^ W » M Nachmittags von 1 Uhr ab bis Abends ist daS

Anatomische Museum
. für Damen allein

^M^I^IW^^ Herren I>l,en während diesen Stundcn, uhne

D W D W W D ^ ^ (2021 — l̂) HU. WV«««»^.

liiiiiieur

Dcuedictiner-Monchc
der A b t e i v o „ F « c a m p ,

brstlhend feit I5>1«), bctaunt unter dem Namci

•BENEDICTINE!
D,ejlr uoltrefflichc Liqueur ist aulillpüplectifch und verdaiimlgabefiirdn'nd, Die heil-

slinicn Pflanzn, ans welchen er zusammengesetzt isl, machen ihn ,;» eiin'm dn besten Pluses
vativmittel gegen Epidemien,

^T. >^>''<«>T.TX>D «l lNV « t <1ie. zu >>'<»«-«»«»»>» l>''iü!>!>,!>'!><:u>^).
H a n s in P a r i s , 151, >„«' Viv!,,,»»'. ( l 9? l l 2^

Zn finden il> allen gnten Häusern Frankreichs nnd deS AnSlandeS.

(1773-2) Nr. ^038.

Reassillnirllttg
dritter crec. Feilbictuug.

Vom k. t. Vczirtegerichle Planma wird
hicmil bekannt gegeben.- Man habe über
Ansnchcn dcö Johann Hladnig uon Brod
in die Ncasslmiirnng der mit Bescheid
vom I l i . September 18l)5, Z. li45>Z, be«
willigten nnd mit Aeschcid vom 2 l , No-
vember 1865 sislirlen dritten ezecntivcn
Feilbietung der dcr Mnria Gosliöa von
Kirchdorf gehörigen Realität >ul, Urb.»
Nr. .", Nctf.°Nr. 9 »ll Grnnddnch Loitsch
sil)!«». 100 fl. l!. ,̂ . c. gewil l igt, nnd es
wird zn deren Vornahme der Tag anf den

4. O c t o b e r 1 8 0 7 , '
friih 10 Uhr, hiergcrichts angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Plauina am I^len
Inn i 1867. __ _ _

(1940-. '^) Nr. 2675.

Executive Feilbietung.
Von dem f. l. Bezirksgerichte Kram-

l>nrg wird hiemit bekannt gcmachl:
ES fei über das Ansuchen des Alef.

Deschmann von ^achovitz gegen Andreas
Kepic von Zirklach wegen schuldiger 105 f l .
ü. W. <!- >- l'. in die execntivc öffentliche
Versteigerung dcr dem Vrherm gehörigen,
im Grnndbnche Michclslcttcn 8»!) Urb.»
Nr. 423 vorlomlnenden Realität, im ge<
richtlich erhobenen Schätznngswerthc von
7461 fl. ö. W,, gewilligt nnd znr Vor«
nähme derselben die FcilbictnngStagsaz«
zungen an den

2 7. S e p t e m b e r ,
2 8. O c t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 18 0 7 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, beim
Geklagten mit ocm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbictulig anch unter
dem Schätzungswert!)«! an den Meistbielen
den hintangcgcben werd?.

Das Schätznngaftrolotoll, dcr Grund«
buchsextract nnd die Licitationöbeditignissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

ss. k. Bezirksgericht Kraiubnrg, am
20. I n n i 1867.

(1786—2) Nr. 36(X».

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlasscnschafts Gläu^
bigcr des am 26. M a i 1866 zn Möl t -
ling mit Testament verstorbenen Ncoli
täteübesitzcrs nnd Weinhändlcrs M i f o

Kos te l ac von Sersice.

Von dem f. l. Bezirksgerichte Mölt<
ling werden Diejenigen, welche als Gläu-
biger an dic Vcrlasscnschaft dcö am 26. Ma i
1866 z» Mottl ing mit Trstalmnl verslor«
bencn RealitätcnbesitzcrS nnd Wc-uhäüd-
lcrS Miko Kostelac von Sersicc eine Foi
dernng zn stellen haben, aufgefordert, bei
dicfcm Gerichte znr Anmeldung nnd Dar^
lhunng ihrer Anfprnche den

3. O c t o b e r 1 8 6 7
zn erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zn überreiche», widrigens dcN'
selben an die Verlasscnschaft, n>cnn stt
durch Bezahlung der angemeldet.» For-
derungen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insofern? ihnen ei"
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am I Kc»
I n l i 1867.

( l 9 4 7 - 3 ) Nr. 1676.

Uebertragung
erecutiver Feilbietmlgell.

, Vom k. l . Bezirksgerichte Krailiburg
wird kund gemacht:

Es sei in dcr Ercculionssachc dcs
Herrn Franz Dolcnz von Krainburg aegcn
Mar ia Schipitz von Olschcuk l'»". 468 fi>
12 kr. <-. .<-. ̂ . die mit dem Bescheide vo»n
11. Apri l d. I . , Z. 1676, aus den 5. I lN" ,
5. I n l i nnd 6. August 1867 angeordnet'-'
Fcilbielnng dcr der öehlcrn gehörigen Nc^
lität auf den

4. O c t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
4. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm vorigen A" '
hange Hiergerichts übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Dainburg, ""'
<1. I nn i 1867.

D r u c l und V « l a g v o u I g n » z ». K l e i n m » y r u n d F e d o r V a m b e r z w l!aib2ch


